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Editorial des
Gemeindepräsidenten
Am 19. Mai können Sie über die Zukunft unseres Elek-
trizitätswerks (EW) mitentscheiden. Der Gemeinderat
schlägt eine neue Rechtsform für das EW vor, damit
es sich besser im Strommarkt bewegen kann, der sich
in den letzten Jahren grundlegend verändert hat.
Oberste Leitlinie für den Gemeinderat ist dabei, dass
auch mit der neuen Rechtsform die Gemeinde Lindau
zu 100% Eigentümerin des EW bleibt. Wir stehen zu
unserm EW und wollen es fit für die Zukunft machen.
Auf die Tarife und Preise für den Strom haben die
geplanten Änderungen keine Auswirkungen, denn die
gesetzlichen Vorgaben gelten weiterhin.

Sie haben die Abstimmungsunterlagen unterdessen
erhalten. Im Abstimmungsbüchlein wird die ganze
Vorlage ausgiebig erklärt, damit Sie alle Konsequen-
zen kennen, wenn Sie Ihre Stimme abgeben. Das
sieht auf den ersten Blick vielleicht sehr kompliziert
aus, aber eigentlich lässt sich der Antrag des
Gemeinderates in eine einfache Frage zusammen-
fassen: Soll das Elektrizitätswerk eine neue Rechts-
form erhalten, die zu 100% im Eigentum der Gemein-
de bleibt, ja oder nein? Die Abstimmungsfragen 2 bis
4 betreffen Teilaspekte dieser Hauptfrage.

Weiter hinten im Lindauer finden Sie einen Text, in
dem die Kernbotschaften der Urnenabstimmung
zusammengefasst sind. An dieser Stelle rufe ich alle
stimmberechtigten Lindauerinnen und Lindauer auf,
sich an der Urnenabstimmung zu beteiligen und über
die Zukunft des Elektrizitätswerks mitzuentscheiden.
Ich freue mich auf eine hohe Wahlbeteiligung.

Bernard Hosang, Gemeindepräsident

Aus dem Gemeinderat

Wasserleitung und Strasse
Der Gemeinderat hat zwei Objektkredite im Bereich
Tiefbau und Werke bewilligt. Mit dem ersten Objekt-
kredit wird die Wasserleitung in der Eschikerstrasse
in Winterberg im Abschnitt zwischen dem Gebiet Büel
und der Kreuzstrasse erneuert. Die neue Wasserlei-
tung erhält eine Nennweite von DN 125 mm (vorher:
DN 100 mm). Das Elektrizitätswerk nutzt die Chance
und führt gleichzeitig diverse Arbeiten aus. Der
Objektkredit für den Ersatz der Wasserleitung
umfasst Fr. 186‘000, jener für die Stromleitungen
Fr. 80‘000 (beide Beträge exkl. MwSt.).

Der zweite Objektkredit betrifft eine Sanierung des
Strassenbelags in der Haldenstrasse in Eschikon,
entlang dem Strickhofareal (Brüttenerstrasse bis
Holzgatter). Hier wird die Deck- und Tragschicht
ersetzt. Ein Ersatz des Kieskoffers ist nicht notwen-
dig. Für diese Arbeiten hat der Gemeinderat einen
Objektkredit von Fr. 240‘000 (inkl. MwSt.) bewilligt.

Neue Tonanlage für den Bucksaal
Die Audioanlage im Bucksaal ist in die Jahre gekom-
men und nicht mehr auf dem neusten Stand der
Technik. An diversen Veranstaltungen wurde von ein-
zelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Qualität
der Audioanlage im Bucksaal bemängelt. Personen
mit Hörgeräten hatten Probleme, die Grussworte und
Referate, die über die bestehende Beschallungsan-
lage übermittelt wurden, zu verstehen. Teilweise
wurde auch ein dumpfes Brummen wahrgenommen.
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat beschlossen,
die Tonanlage im Bucksaal zu ersetzen und zu
modernisieren. Gleichzeitig wird eine Induktions-
schlaufe eingebaut, damit die Tonqualität für gehör-
geschädigte Personen mit Hörgeräten entschieden
verbessert werden kann. Hierfür hat der Gemeinderat
einen Objektkredit von Fr. 40‘000 bewilligt. Die
Arbeiten werden bis Anfang Mai 2019 ausgeführt. An
der Gemeindeversammlung vom 3. Juni ist die neue
Anlage dann in Betrieb.
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Gemeindeversammlung

Montag, 3. Juni, 19.30 Uhr
Bucksaal, Falkenstrasse 1a, Tagelswangen

Traktanden
1. Jahresrechnung 2018
2. Bau- und Zonenordnung,

Objektkredit für Gesamtrevision
3. Spiel- und Begegnungsort Grafstal,

Objektkredit

Die separate Einladung für die Gemeindever-
sammlung wurde mit einer kurzen Zusammen-
fassung der Geschäfte gleichzeitig mit dem
vorliegenden Lindauer in die Haushalte verteilt. 



Neue Beamer für zwei Schulhäuser
Der Bucksaal ist für Informations- und Elternabende
der Schule Lindau sehr gut geeignet. Allerdings steht
er der Schule wegen Fremdnutzungen durch Dritte
oder anderer Veranstaltungen der Gemeinde Lindau
nicht immer zur Verfügung. Das Primarschulhaus
Bachwis in Winterberg und das Oberstufenschulhaus
in Grafstal verfügen über je einen Singsaal, die für
kleine bis mittlere Informationsveranstaltungen gut
geeignet sind. In diesen Räumen hat es jedoch keine
fixen Leinwände und Projektionsgeräte. Die Systeme
sind nicht aufeinander abgestimmt. Es muss jeweils
improvisiert werden und die Sicht auf die Leinwand
sowie die Bild- und Tonqualität sind schlecht. Der
Gemeinderat hat deshalb für die Nachrüstung dieser
beiden Singsäle mit Beamern einen Objektkredit von
Fr. 14‘600 bewilligt.

Neue Rechtsform für das
Elektrizitätswerk Lindau

EW Lindau: gleiche
Eigentümerin, neue Form
Soll das Elektrizitätswerk Lindau (EWL) im vollstän-
digen Eigentum der Gemeinde bleiben und in eine
Aktiengesellschaft umgewandelt werden? Über die-
se Frage haben die Stimmberechtigten am 19. Mai
zu befinden.

Der Strommarkt in der Schweiz hat sich im Laufe der
letzten Jahre grundlegend verändert. Teilliberalisie-
rung, Energiestrategie 2050 des Bundes und der
technologische Fortschritt sind nur drei Stichworte.

Politische und strategische Führung
trennen
Der Gemeinderat Lindau hat sich intensiv mit den
veränderten Rahmenbedingungen und den neuen
Marktverhältnissen auseinandergesetzt. Er ist zur
Überzeugung gelangt, dass das EWL im vollständi-
gen Eigentum der Gemeinde bleiben soll.

Die aktuelle Rechtsform als Gemeindebetrieb bringt
allerdings Nachteile, die mit einer Umwandlung in

eine Aktiengesellschaft behoben werden. Diese Ver-
änderungen bringen vor allem drei Vorteile:
• Wir schaffen klare Verantwortlichkeiten und tren-

nen die politische und strategische Führung.
• Wir optimieren die finanzielle Führung und die

Rechnungslegung des EWL.
• Wir stellen langfristig die Handlungs- und Ver-

tragsfähigkeit sicher.

Die Gemeinde Lindau bleibt also alleinige Eigentü-
merin des EWL. Die Änderung der Rechtsform von
einem Gemeindebetrieb in eine Aktiengesellschaft
hat keinerlei Auswirkungen auf die Stellung der
Gemeinde als Eigentümerin und deren Energiepolitik.
Wir optimieren die Struktur.

Bekenntnis zum EWL
Der Gemeinderat spricht sich aufgrund der erwähn-
ten Lagebeurteilung einstimmig und mit Überzeu-
gung gegen andere Optionen wie eine Privatisierung
oder den Verkauf des EWL aus. Wir stehen zu unserm
EWL und wollen es fit für die Zukunft machen.

Die geplanten Veränderungen haben keine Auswir-
kungen auf die Tarife und Preise, denn die gesetzli-
chen Vorgaben gelten weiterhin.

Wenn die Stimmberechtigten der Vorlage des
Gemeinderats zustimmen, wird dieser die Änderun-
gen in drei Erlassen konkretisieren. Die Entwürfe die-
ser drei Erlasse liegen aus Gründen der Transparenz
bereits heute vor.

Gemeinderat Lindau
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Juni-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 27. Mai

18.00 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 6. Juni



Aus dem Alltag des
Schulpräsidenten

Alle Jahre wieder – das
Schulleben ist von sich
stets wiederholenden
Ereignissen geprägt. So
ist z.B. die Zeit um den
März und April die «Per-
sonalzeit». Die Lehrper-
sonen können / müssen
sich bis Ende März ent-
scheiden, ob und wie
sie im nächsten Schul-
jahr bei uns in Lindau
unterrichten wollen –

und wenn nein, kündigen. Die Monate April und Mai
füllen deshalb unter Umständen die Kalender mit
Bewerbungsgesprächen. Lassen Sie mich hier diese
Seite der Schule kurz beleuchten.

Anstellung
Der Gesetzgeber hat die personalrechtliche Situation
sehr klar vorgezeichnet. Einmal angestellt, haben
Lehrpersonen ein faktisches Recht auf eine Weiter-
beschäftigung im nächsten Schuljahr. Lehrpersonen
selbst haben ein Kündigungsrecht auf Ende des aktu-
ellen Schuljahres. Die Schule kann von diesem Recht
dann abweichen, wenn strukturelle Veränderungen
dies notwendig machen; wenn es also z.B. weniger
Kinder und dadurch eine Klasse weniger im Schul-
haus gibt. Und um es klar zu sagen; eine Lehrperson
einfach zu entlassen, geht nur nach Vorliegen von
schwerwiegenden Gründen. Eine ungenügende Leis-
tung einer Lehrperson muss in mehreren vereinbar-
ten MAG & MAB’s mit der Lehrperson besprochen
werden, um ihr so die Gelegenheit zu geben, sich zu
verbessern. Sind diese Bemühungen aber erfolglos,
ist eine Kündigung möglich.

MAG & MAB
Die Sicherung der Unterrichtsqualität hat in der
Schule einen hohen Stellenwert und ist primär Auf-
gabe der Schulleitungen. Sie führen die Lehrperso-
nen im schulischen Alltag, besuchen und begleiten
sie im Unterricht. Das ist aber bei einer Leitungs-
spanne von 20 bis 30 unterstellten Lehrpersonen
(nebst der übrigen Tätigkeit als Schulleiter) kein
leichtes Unterfangen. Jährlich finden deshalb obliga-
torische MAG (Mitarbeitergespräche) statt und alle 4
Jahre muss zwingend ein MAB (eine z.T. lohnwirk-
same Mitarbeiterbeurteilung) unter Einbezug der
Schulpflege stattfinden.

Unterrichtsqualität
Entscheidend für die Kinder, die Eltern und die Schule
ist die Qualität des Unterrichts. Diese wird durch ver-
schiedene Parameter beeinflusst: Fachkompetenz,
Erfahrung, Persönlichkeit, Zusammensetzung der
Klasse, Stufe etc. Zusätzlich geniesst eine Lehrper-
son eine wichtige angemessene methodische/didak-

tische Freiheit und einen Gestaltungsspielraum in der
Umsetzung des Lehrplanes. Deshalb kann eine
abschliessende Beurteilung der Unterrichtsqualität
nicht an eindeutigen Kriterien, sondern an Beobach-
tungen mit anschliessender kritischer Auseinander-
setzung und Diskussion festgestellt werden. Es ist
deshalb klar, dass ein Unterricht von verschiedenen
Personen mit ihren unterschiedlichen Erwartungen
und Ansprüchen unterschiedlich beurteilt wird.

Und in Lindau?
Bei uns in Lindau ist es wie überall, wo Menschen
arbeiten. Alle geben sich Mühe, wollen das Beste.
Aber nicht allen gelingt das jeden Tag gleich gut. Und
sicher ist es auch so, dass nicht immer jede Konstel-
lation von Lehrpersonen, Schülern und Eltern glei-
chermassen optimal funktioniert.

In Lindau haben wir grosses Vertrauen in unsere
Lehrpersonen, wir pflegen eine offene und transpa-
rente Kommunikation. Stärken sprechen wir ebenso
an wie erkannte Schwächen. Erstere versuchen wir
natürlich zu nutzen, bei Letzteren unterstützen wir die
Lehrpersonen in Form von gezielten Weiterbildungen
oder Coachings jeder Art in der Bewältigung ihrer
Schwächen.

Verantwortlich für diese personelle Entwicklung sind
gleichermassen die Lehrpersonen und die Schullei-
tungen. Die Schulpflege kann dazu lediglich gute
Rahmenbedingungen schaffen.

Wenn bei Ihnen eine Unterrichtslektion oder eine
Unterrichtsmethode Fragen auslöst, besprechen Sie
dies bitte direkt mit der Lehrperson und lassen Sie
sich die Beweggründe durch die Lehrperson erklä-
ren. Ich bin überzeugt, dass ein solches Gespräch auf
beiden Seiten neue Erkenntnisse wachsen lässt.

Wir in Lindau haben seit Jahren eine sehr niedrige
Fluktuationsrate. Unsere Lehrpersonen fühlen sich
wohl in Lindau. Arbeiten wir alle zum Wohl unserer
Kinder daran, dass es so bleibt.

Kurt Portmann, Schulpräsident
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege



Aus der Schulpflege

Wahlfächer, Sekundarstufe, Rahmen- und
Durchführungsbedingungen
Die Organisation der Wahlfächer an der 3. Sekundar-
klasse und die Freifächer an den 1. und 2. Sekundar-
klassen sind sowohl aus Sicht des Stundenplanes für
jeden einzelnen Schüler als auch für die Anstellung
der Lehrpersonen immer sehr aufwändig und führte
teilweise zu Verunsicherungen. Damit eine gewisse
Konstanz und Sicherheit gewährleistet werden kann,
hat die Schulpflege Rahmenbedingungen festgelegt.

• Die Mindestanzahl Teilnehmer pro Wahlfach
beträgt 8 Jugendliche.

• Davon ausgenommen ist das Wahlpflichtfach
Französisch B/C: 5 Jugendliche und die Freifä-
cher Textiles und Technisches Gestalten (TTG) und
Wirtschaft, Arbeit, Haushalt(WAH): 6 Jugendliche

• Maximale Anzahl Schülerinnen und Schüler pro 
Wahlfach: 24 Jugendliche

• Ausgenommen: Informatik: 18 Jugendliche, Che-
mie / Physik: 14 Jugendliche, Wirtschaft, Arbeit,
Haushalt (WAH), Töpfern, Textiles und Techni-
sches Gestalten (TTG): 12 Jugendliche.

• Die Mindestanzahl Teilnehmer pro Freifach
beträgt 6 Jugendliche und die maximale Anzahl
Teilnehmer pro Freifach: 12 Jugendliche

• Die Wahlfächer werden primär am Nachmittag
gesetzt, um den Blockunterricht zu gewährleisten

• Der Stundenplan wird primär für die Schülerinnen
und Schüler gemacht.

Schulsozialarbeit Primarschule
Ab 6. Mai ist Herr Stefan Hafen als Schulsozialarbei-
ter Primarschule für Ihre Kinder da. Wir wünschen
Stefan Hafen einen guten Start.

Claudia Avino
Leiterin Bildung und Gesellschaft

Aus der Schule

Für alle, die noch immer nach der Lösung suchen:
Im April-Lindauer haben wir zwei Aufgaben aus dem
Känguru Test 2019 veröffentlicht.

Auf vielfachen Wunsch liefern wir hier die Lösungen
nach. Die Aufgabenstellungen lassen sich in der
Onlineversion des April-Lindauers nachlesen:

Lösung 3./4. Klasse
Aus dem Gegebenen lässt sich schliessen, dass blau
plus weiss 8 Kugeln sind, sowie weiss plus rot 10
Kugeln. Zählt man alles zusammen (b+w)+(r+w)
erhält man 18 Kugeln. Total sind es aber nur 15. Da
in der vorangehenden Gleichung die weissen Kugeln
doppelt vorkommen, lässt sich ableiten, dass
drei weisse Kugeln im Spiel sind.

Lösung 5./6. Klasse
Auf den ersten drei Paletten befinden sich 99 Pakete,
auf den ersten sechs Paletten befinden sich 198
Pakete, auf den ersten neun Paletten befinden sich
297 Pakete, daraus folgt, dass auf den letzten beiden
Paletten 73 Pakete sein müssen.

Da auf den Paletten 9 – 11 auch wieder 99 Pakete
sein müssen, lässt sich ableiten, dass sich auf der
neunten Palette 26 Pakete befinden. Auf Palette 7
und 8 müssen also zusammen wieder 73 Pakete sein
und daraus folgt, dass sich auf Palette 6 wiederum
26 Pakete befinden. Dies ist die Lösung.

Wer weitere Herausforderungen sucht, wird fündig
auf: www.mathe-kaenguru.ch

Mit augenzwinkernden Grüssen

Andreas Winkelmann
Schulleitung Primarschule
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Bachwis auf Weltreise

Am Flughafen Bachwis herrschte in der Woche vom
1. bis 4. April reger Betrieb. Am ersten Tag hiess es,
allen Passagieren zuerst ein Ticket auszustellen. Im
Anschluss passierten alle die Sicherheitskontrolle,
um an Bord ihres Flugzeugs zu kommen.

Verteilt auf verschiedene Länder (Schulzimmer) lern-
ten die Schülerinnen und Schüler vom Kindergarten
bis zur 6. Klasse in altersdurchmischten Gruppen ein
Land etwas genauer kennen. In diesem Land «arbei-
teten» sie dann die ganze Woche über. Ab Mittwoch
starteten die Flieger und brachten die Passagiere in
andere Länder. Die Kinder durften nun die anderen
Angebote besuchen und dort ihr verdientes Geld aus-
geben. Reisende nach Madagaskar konnten im
Dschungel Tiere suchen, in Japan durfte program-
miert oder Origami gefaltet werden. Wer Ferien in
Nordafrika machen wollte, wurde zum Trommelbau
in einem Beduinenzelt empfangen. In Indien durfte
man sich verkleiden und fotografieren lassen, in
Hongkong wurden Wolkenkratzer gebaut. Wer Hun-
ger hatte, konnte sich mit DimSum, Pizza, argentini-
schen Chipas oder tibetischen Keksen verpflegen.

Für Reisende mit kreativer Ader war natürlich auch
gesorgt: Bändeli knüpfen in Guatemala, Totempfähle
bauen in Nordamerika oder Origami falten in Japan
zählten zu den Angeboten. Das ganze Treiben wurde
filmtechnisch von einer Crew aus Hollywood begleitet
und dokumentiert.

Am Donnerstagabend herrschte dann absoluter Hoch-
betrieb am Flughafen Bachwis. Die Eltern wurden von
ihren Kindern durch die Welt geführt. Die kundigen Rei-
seleitungen konnten mit ihrem während der Woche ver-
dienten Geld ihre Gäste einladen zu Tee und Essen oder
zu einem der vielfältigen anderen Angeboten. El Tipico
aus Winterthur und der Elternrat bereiteten zum
Schluss ein internationales Buffet vor, welches kulina-
risch keine Wünsche mehr offen liess, genauso, wie
das von den Eltern gesponserte Dessertbuffet.

Allen Helferinnen und Helfern aus der Elternschaft sei
hier nochmals gedankt. Es war eine tolle Woche, die
uns lange in Erinnerung bleiben wird

Schulleitung Bachwis, Gabi Meyer

Termine:
31. Mai         Auffahrts-Brücke, ganzer Tag
                   schulfrei
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Wüstenluft schnuppern auf der Kamelfarm.

Zu Besuch in Nordafrika....



Mitteilungen aus der
Gemeindeverwaltung

Urnenabstimmung am 19. Mai über
Statutenänderung des Zweckverbandes
Kehrichtorganisation Winterthur Umgebung
KOWU
Seit 1974 werden die Aufgaben für die Kehrichtent-
sorgung der Gemeinden Altikon, Bertschikon (zwi-
schenzeitlich fusioniert mit Wiesendangen), Brütten,
Dägerlen, Dättlikon, Dinhard, Ellikon an der Thur,
Hagenbuch, Hettlingen, Lindau, Neftenbach, Pfun-
gen, Rickenbach, Seuzach und Wiesendangen (seit
2010) gemeinsam wahrgenommen. 

Dafür wurde der Zweckverband Kehrichtorganisation
Winterthur Umgebung (KOWU) gegründet. Das neue
Gemeindegesetz des Kantons verlangt, dass alle
Zweckverbände einen eigenen Finanzhaushalt füh-
ren müssen. Aus diesem Grund müssen auch die
Statuten der KOWU angepasst werden. Eine Statu-
tenänderung verlangt zwingend eine Urnenabstim-
mung. Am 19. Mai wird nun über die Revision der
Statuten des Zweckverbandes Kehrichtorganisation
Winterthur Umgebung abgestimmt.

Neben weiteren kleineren Anpassungen ist die wich-
tigste Neuerung für den Zweckverband die Einführung
des eigenen Haushalts mit eigener Bilanz. Heute leisten
die Verbandsgemeinden Investitionsbeiträge für die
Finanzierung der Investitionen des Zweckverbands. Mit
der Einführung des eigenen Haushalts finanziert der
Zweckverband die Investitionen über Darlehen selber.

Die detaillierte Weisung für die Abstimmung folgt mit
den Abstimmungsunterlagen und wird auch auf der
Webseite der Gemeinde Lindau einsehbar sein.

Gemeindehausgalerie
Die Bilderausstellung von Madevi Schaufelberger
dauert vom 1. April bis 31. Mai.

Die Ausstellung kann während den normalen Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung besucht werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Akten zur öffentlichen Einsicht
Bauausschreibungen können, aus Gründen der
Aktualität, nicht aufgeführt werden. Wir weisen
darauf hin, dass für alle öffentlichen Auflagen juris-
tisch ausschliesslich die amtlichen Ausschreibungen
im Amtsblatt des Kantons Zürich massgebend sind.
Falls Sie künftig automatisch per E-Mail über amtli-
che Publikationen informiert werden möchten, kön-
nen Sie sich auf eine entsprechende Verteilerliste
setzen lassen. Dazu brauchen Sie sich lediglich auf
unserer Webseite www.lindau.ch unter «virtuelle
Dienste» (oben rechts) zu registrieren.

Erteilte Baubewilligungen
Bis zum 31. März 2019 wurden die nachfolgenden
Baugesuche bewilligt:
• Mettler2Invest AG, Kemptthal, 2. Etappe Sanie-

rung und Umbau, Kemptpark 9 und 11, Kemptthal
• Stefan Keiser, Winterthur, Abbruch bestehende

Gebäude, Neubau Mehrfamilienhaus, Vorhalden 1,
Grafstal

• Ralph Ernst, Tagelswangen, Neubau Garage und
Abstellplatz, Rebenhalde 2, Tagelswangen

• Georg Stierli, Winterberg, Ersatz des bestehenden
Wintergartens, Unterhäslerstrasse 12, Winterberg

• MA Kemptthal Besitz AG, Kemptthal, Umbau Silo-
gebäude für Gewerbeflächen und Barbetrieb,
Kemptpark 12, Kemptthal

• Erich Ehrensperger, Tagelswangen, Neubau Einfa-
milienhaus, Huebstrasse 2, Tagelswangen

• Aristidis Lampiris, Grafstal, Carport, Im Gräbler 8,
Grafstal

• Say Immofin AG, Schafisheim, Abbruch Gebäude,
Neubau 2 Mehrfamilienhäuser, Zürcherstrasse
29 und 31, Tagelswangen

• Doris und Peter Hutter, Tagelswangen, Sitzplatz-
überdachung, Geren 20, Tagelswangen

• David Keller, Winterberg, Aussenaufgang, Kleini-
kon 13, Winterberg

• Mike Muhmenthaler, Grafstal, Neubau Whirlpool,
Abbruch Gartenhaus, Dorfstrasse 49, Grafstal
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Geburten 1. Quartal 2019

Bator, Nadia Maja, geb. 7. Januar, Tochter des
Bator, Mariusz Piotr und der Bator, Anna Maria, in
Tagelswangen
Peter, Johanna, geb. 17. Januar, Tochter des Peter,
Sandro Rudolf und der Anastassiadis, Alexandra Feli-
citas, in Grafstal
Romer, Tamara, geb. 23. Januar, Tochter des
Romer, Samuel Peter und der Romer, Nicole, in Win-
terberg
Friedli, Julian, geb. 27. Februar, Sohn des Friedli,
Patrick und der Friedli, Nicole, in Winterberg
Burkhalter, Lio, geb. 9. März, Sohn des Burkhalter,
Stephan und der Burkhalter, Anja Martina, in Winter-
berg

Todesfälle 1. Quartal 2019

Scinto, Rocco, Ehemann der Scinto geb. Madau,
Rosina, in Grafstal, geb. 1957, gestorben am 9. Januar
Borter, Hans Rudolf, Ehemann der Borter geb.
Jegerlehner, Katharina, in Grafstal, geb. 1945,
gestorben am 14. Februar
Zenger, Werner, Ehemann der Zenger geb.
Bischof, Annelies, in Grafstal, geb. 1948, gestorben
am 18. Februar
Zinsli geb. Padrun, Hermine, Tochter des
Padrun, Richard und der Padrun geb. Mani, Agnes,
in Winterberg, mit Aufenthalt im Alterszentrum
Bruggwiesen, in Effretikon, geb. 1932, gestorben am
22. Februar
Gubser, Bruno Paul, Ehemann der Gubser geb.
Gattiker, Marianne Alice, in Winterberg, geb. 1917,
gestorben am 28. Februar
Stählin, Hans Urs, Ehemann der Stählin geb. Bes-
mer, Verena Heidi, in Lindau, geb. 1947, gestorben
am 2. März
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Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:
Bereich Bau                          058 206 44 60      bauamt@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werkhof@lindau.ch
Elektrizitätswerk                    058 206 44 70      ewl@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle
/ AHV-Zweigstelle                  058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 01      ewk@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      schulverwaltung@lindau.ch
Bereich Jugend                     052 345 20 16      jugendbuero@lindau.ch
Bereich Sicherheit / Gesundheit  052  206 44  01      sicherheit@lindau.ch
Bereich Soziales                    058 206 44 10      sozialamt@lindau.ch

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Öffnungszeiten Schulverwaltung
Montag, Mittwoch und 
Donnerstag:                          08.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:                              08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 07.00 bis 14.00 Uhr (durchgehend)

Terminvereinbarungen sind auch ausserhalb der Schalterzeiten möglich. Wir bitten
Sie, sich vorgängig anzumelden. Die Schulverwaltung bleibt an den übrigen Tagen
sowie in den Schulferien geschlossen.

Friedhof Lindau

Die Frühlingsbepflanzung der Erdbestattungs-
und Urnengräber auf dem Friedhof Lindau, die
durch den Friedhofgärtner unterhalten werden,
erfolgt ab

Montag, 20. Mai

Wir bitten die Angehörigen, allfällige Blumen-
schalen bis zu diesem Datum abzuholen.

Der Friedhofgärtner



Schwimmbad Grafstal
Informationen zur Saison 2019

Öffnungszeiten:
Vorsaison (4. Mai bis 7. Juni) und Nachsaison
(19. August bis 8. September*)
Montag         11.30 bis 19.00 Uhr
Dienstag bis Sonntag 10.00 bis 19.00 Uhr
*Bei schönem Wetter Verlängerung bis 15. September

Hauptsaison (8. Juni bis 18. August)
Montag         11.30 bis 20.00 Uhr
Dienstag bis Sonntag 09.30 bis 20.00 Uhr

Eintrittspreise:

Einzeleintritt: 
Fr. 6.50         Erwachsene
Fr. 3.50        Kinder und Jugendliche (Jg. 2012 bis
                   18. Geburtstag)

20-Punkte Abo:
Fr. 50.–         Erwachsene,10 Eintritte
Fr. 50.–         Kinder und Jugendliche (Jg. 2012 bis
                   18. Geburtstag), 20 Eintritte

Saisonkarte:
Fr. 75.–         Erwachsene
Fr. 40.–         Kinder und Jugendliche (Jg. 2001 bis
                   2012)

Familienkarte:
Fr. 170.–       (Jg. 2001 bis 2012)
Fr. 95.–         für alleinerziehende Eltern

Verschiedenes
Die Ausweise für Saison- und Familienkarten werden
in Kreditkartenformat ausgestellt. Für die Ausstellung
benötigen wir ein Passfoto. Die Familienkarte ist nur
für die Einwohner der Gemeinde Lindau und bei der
Gemeindeverwaltung zu beantragen und zu bezah-
len. Die Familienkarte kann auch über den Online-
schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden.

Grundsätzlich gilt: Das Schwimmbad Grafstal ist
offen, solange die Lindauer-Fahne gehisst ist! Bei
schlechter Witterung bleiben das Schwimmbad,
sowie das Restaurant geschlossen. Im Zweifelsfall
können Sie sich direkt beim Bademeister über die
Öffnungszeiten informieren (052 345 12 14). Abend-
eintritt: Eine Stunde vor Badschliessung muss nur
noch Fr. 3.50 bezahlt werden.

Das Restaurant bietet thailändische Leckerbissen und
landesübliche Speisen an. Bei schönem Wetter bleibt
das Restaurant täglich eine Stunde länger als das Bad
geöffnet (für Tischreservationen 052 345 13 03).

Aus der Hauptsammelstelle

Bring- und Holtag war ein voller Erfolg!
Bereits am Freitagnachmittag erlebte unsere Sam-
melstelle einen Ansturm von Waren aller Art, welche
durch unser Personal auf den Tischen verteilt wurden
für den Samstag.

Am Samstag um 8
Uhr wurden die Türen
und Tore geöffnet und
erste Besucher
stürmten in die Halle,
um die besten Stücke
unter den Nagel zu
reissen. Es verlief
alles gesittet und den
befürchteten Ver-
kehrsansturm konn-
ten wir mit unserem
Verkehrskonzept (Ein-
weisposten, Ver-
kehrsführung auf dem
Areal) gut abfangen.

Um 12 Uhr schlossen wir die Tore wieder und mach-
ten uns an’s Aufräumen. Erstaunt wie wenig noch
übrig war (wir erwarteten einiges mehr) konnten wir
um 14 Uhr alle in das wohlverdiente Wochenende.
Wir danken allen freiwilligen Helfern (Pro Senectute),
ohne welche es schwierig gewesen wäre, den Anlass
so durchzuführen. Weiteren Dank gebührt allen
Besuchern und Nutzern des Angebotes sowie den
Anwohnern für Ihr Verständnis.

Eine Wiederholung des Anlasses wird in den nächs-
ten Tagen diskutiert und voraussichtlich in einem
Jahr stattfinden. Sie erfahren dazu mehr in den kom-
menden Monaten.
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Für Zäune
zum Fachmann
Früh Zäune GmbH
Ringstrasse 12 | 8317 Tagelswangen
Telefon: 044 / 830 63 60
Telefax: 044 / 830 63 90

www.frueh-zaeune.ch | postmaster@frueh-zaeune.ch 



Ausblick
Gemeinde Duell 2019 vom 11. bis 18. Mai
Wie bereits im letzten Lindauer mitgeteilt, wird ein
Güselparcour ab dem Bewegungszentrum Lindau
(Chilbiplatz) zu uns nach Tagelswangen in die Sam-
melstelle führen (Dienstag bis Samstag). Mehr Infor-
mationen dazu erhalten Sie vor Ort beim Start in
Lindau. Zum ganzen Anlass finden Sie ebenfalls
einen beigelegten Flyer. Wir freuen uns auf eine Teil-
nahme und das Eintreffen in der Sammelstelle.

Aus dem Betrieb
Für den Kunststoffsammelsack wurde eine Presse
bestellt, um dem steigenden Rücklauf gerecht zu
werden und die Transportkosten zu minimieren.

Mehr Informationen finden Sie in unserer Sammel-
stelle, im nächsten Lindauer oder auf
www.lindau-recycling.ch

Nächste Anlässe
• Sommer 2019 Sammelstellenfest
• Herbst/Winter 2019 – Büchertausch
Das Team der Hauptsammelstelle freut sich gemein-
sam mit Ihnen weiterhin Gutes für unsere Umwelt
und Gesellschaft zu leisten!
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Der Hol- und Bringtag war ein voller Erfolg, Dinge zum Abholen soweit das Auge reicht.

Mittagstisch
Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen

Donnerstag, 2. Mai, 12 Uhr
Anmeldung kurzfristig
Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * * * *

im Restaurant Rössli, Lindau
Donnerstag, 9. Mai, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 229 27 45

* * * * * * * * * *

im Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 16. Mai, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * * * *

im Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 30. Mai, 11.30 Uhr

Anmeldung bis am Vorabend
Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Donnerstag, 6. Juni, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr am Vortag

Telefon 052 343 74 26

Ortsvertretung Lindau



Gottesdienst am Samstag

Immer am ersten Samstag im Monat.
Immer um 18 Uhr.

Samstag, 4. Mai, 18 Uhr, Kirche Lindau

mit Pfarrerin Dagmar Rohrbach

Am Sonntag, 5. Mai findet in der Kirche Lindau kein
Gottesdienst statt. 

Mittagstisch für Alleinstehende
Montag, 6. Mai und 3. Juni,
12 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Immer am ersten Montag im Monat bekochen wir Sie
im Pfarrhaus im ersten Stock. Es freuen sich auf Sie:
Gudrun oder Zeljko Mandic und Isabelle Marthaler

Anmeldung bitte an Gudrun Mandic, 052 345 17 48

Chileträff
Donnerstag, 9. Mai und 6. Juni
ab 10 Uhr im Café Raindli in Winterberg

Sich austauschen, Zeit füreinander haben, sich ein-
fach so treffen und plaudern, gemütlich zusammen-
sitzen…

Pfarrerin Monika Burger freut sich, wenn Sie dabei
sind! In Zusammenarbeit mit Frau Vreni Schnyder.

Jeden Mittwoch (ausser in den Schulferien) findet
auch ein Chileträff im Restaurant Rössli in Lindau
statt. Jeweils ab 9.30 Uhr. Auch dazu sind Sie herz-
lich eingeladen.

Gottesdienst Punch’n’brunch

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Festzelt auf dem Chilbiplatz Lindau

Der Sonntagsgottes-
dienst am 12. Mai wird
nicht wie gewohnt in
der Kirche stattfinden,
sondern im und um das
Festzelt auf dem Dorf-
platz. Unter dem Motto
«Punch’n’brunch» fei-
ern wir zuerst einen
Gottesdienst, in dem

fleissig «gepuncht» wird. «Punch» ist Englisch für
Faustschlag. Wir werden uns in diesem Gottesdienst
aber nicht die Köpfe einschlagen, sondern uns mit
Elementen aus den chinesischen Kampfkünsten
Kung Fu und Tai Chi bewegen. Anschliessend an den
Gottesdienst gibt es einen Brunch für alle, organisiert
durch das OK Gemeindeduell (Anmeldung bitte unter
https://tinyurl.com/duell-lindau).

Pfarrer Marc Burger wird den Punch-Gottesdienst
zusammen mit Chris Ritter, Leiter des Wu Shu Cen-
ters Oberland, gestalten. Die beiden verbindet eine
langjährige Liebe zu den chinesischen Kampfküns-
ten. Der eine lebt sie als Hobby, der andere hat sie
zum Beruf gemacht. Damit Ihnen in diesem Gottes-
dienst nicht der Atem ausgeht, werden wir für Sie
eine Mischung aus verschiedenen Übungen zusam-
menstellen. Wer eine sportliche Herausforderung

möchte, wird diese erhalten. Wer sich lieber zu sanf-
ten Formen aus dem Tai Chi bewegt, wird ebenfalls
auf seine Kosten kommen. Ziel des Gottesdienstes
ist, dass wir alle unseren Körper spüren und ihn in
Einklang mit unserem Geist bringen.
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 Neuwagen und Occasionen
 Service und Reparaturen aller Marken
 Nutzfahrzeuge bis 5 Tonnen
 Benzin-, Diesel-, Erdgasabgaswartung
 Klimaservice
 Ersatzfahrzeuge
 spezielle Kundenwünsche

DORFGARAGE Feldmann GmbH
Chlotengasse 10a · 8317 Tagelswangen 
Tel: +41 (0)52 343 67 14 · dorfgarage-tagelswangen.ch

D
O
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E

TAGELSWANGEN

Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet

Nahm die sportliche Herausforderung an, der flie-
gende Pfarrer Marc Burger.



Rent a Pastor

Eine Stunde Spaziergang mit einem Pfarrer

Im Rahmen des Gemeindeduells können Sie am
14. / 15. / 16. Mai einen Pfarrer für einen Spazier-
gang mieten. Der Spaziergang dauert 1 Stunde,
beginnt am Ort Ihrer Wahl (auf dem Gemeindegebiet
Lindau) und muss bis am Vorabend bei Pfarrer Marc
Burger gebucht werden (marc.burger@kirche-
lindau.ch  oder 052 345 11 57).

Verfügbare Termine finden Sie auf unserer Website
www.kirche-lindau.ch.

Meditationsabend
Dienstag, 21. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Lindau

Meditation zu einem biblischen Thema unter der Lei-
tung von Pfarrer Marc Burger. Wer zum ersten Mal
dabei ist, soll bitte für eine kurze Einleitung eine Vier-
telstunde früher kommen.

«Brot für alle» – Wähenzmittag
Mittwoch, 22. Mai, ab 11.30 Uhr
im Bucksaal Tagelswangen

Bei uns können Sie herrliche Früchte-, Gemüse- oder
Käsekuchen essen. Dazu servieren wir auch eine
Suppe und verschiedene Getränke. Lassen Sie an
diesem Tag Ihre Küche unbenutzt und geniessen Sie,
zusammen mit anderen, unser gluschtiges Angebot.

Der Erlös ist auch dieses Jahr für die Organisation
«Mercy Ships» bestimmt. Sie ermöglicht auf ihrem
Spitalschiff erstklassige, kostenlose Gesundheitsver-
sorgung in Entwicklungsländern. Mehr Projektinfor-
mationen unter mercyships.ch.

Herzlich lädt ein: Brot für alle-Team 

Ein Abend mit dem Zwingli-
Film-Regisseur Stefan Haupt
Donnerstag, 23. Mai, 19.30 Uhr,
Kirche Brütten

Stefan Haupt stellt Ausschnitte aus seinem Zwingli
Kinofilm vor, gibt Einblicke in dessen Entstehungsge-
schichte und beantwortet Publikumsfragen.
Anschiessend Zwingli-Wust-Grillade im Brüttemer
Pfarrgarten.

Ein Gemeinschaftsangebot der Kirchgemeinden Bas-
sersdorf-Nürensdorf, Lindau und Brütten.
Herzlich willkommen!

Kontakt für Fahrdienst:
Gudrun Mandic, 052 345 17 48

Fiire mit de Chliine
Samstag, 25. Mai, 10 Uhr, Kirche Lindau

Kommt ins «Fiire mit de
Chliine» und hört die
Geschichte vom verlorenen
Schaf. Wir singen, basteln
und beten.

Herzlich willkommen sind 3- bis 7-jährige Kinder mit
ihren Begleitpersonen. Die Feier dauert ca. 30 Minu-
ten. Im Anschluss ans «Fiire» sind die Begleitperso-
nen und Kinder herzlich eingeladen bei Kaffee, Oran-
gensaft und Zopf, noch ein wenig die Gemeinschaft
zu pflegen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Herzlich lädt ein:
Pfarrerin Monika Burger und Team 
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044 836 48 01, schippert.ch, Nürensdorf

Kochen - kein Problem Feine, gesunde Küche, mit den 
Helfern aus Ihrem Fachgeschäft gelingts.

Haushaltgeräte W. Schippert AG



Abendmahl-Gottesdienst mit
den 3. Klass-Unti-Kindern
Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Lindau

Die Kinder des 3. Klasse-Unterrichtes gestalten die
Feier mit Pfarrer Marc Burger und Katechetin Chris-
tine Meier. Anschliessend Kirchenkafi. 

Gottesdienst an Auffahrt
Donnerstag, 30. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Lindau

mit Pfarrerin Monika Burger

Vorschau Juni

Konfirmation 2019
Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr, Kirche Lindau

Ein spannendes und abwechslungsreiches Konfjahr
findet mit der Konfirmation am 2. Juni seinen krö-
nenden Abschluss.

Das Jahr begann mit einem tollen Konflager in Mos-
cia, direkt am Lago Maggiore. Rund um das Thema
«Human» (Mensch sein) setzten sich die Jugendli-
chen mit den Chancen und Schwierigkeiten des
Menschseins auseinander. Sie lernten biblische
Menschenbilder kennen, sangen das Lagerlied
«Human» von Rag’n’Bone Man und machten selber
ein Video zu Bligg und Marc Sways Sommerhit «Us
Mänsch». Neben dem Programm gab es genug Zeit,

zum Baden, zum Katamaran-Fahren und für einen
Ausflug auf den Monte Tamaro, mit Meditation in der
wunderschönen Kirche und Klettern im Seilpark.

Nach den Sommerferien begann der Unterricht, der
im Zweiwochenrhythmus stattfand. Die Jugendlichen
lernten, dass Glauben vor allem Vertrauen heisst und
dass es darauf ankommt, an was sie ihre Herzen hän-
gen. Sie lernten zu feiern (wir feiern ja schliesslich
Gottesdienste), zu beten und sie tauschten sich mit
der Jugendberaterin über Probleme von Jugendli-
chen aus.

Für die beiden Wahlthemenblöcke wählten sie die
anspruchsvollen Themen Angst und Leiden. Zwei
Wochen später sind dann alle Konfirmandinnen und
Konfirmanden einmal gestorben und haben sich
nach einem längeren Parcours quer durchs Pfarr-
haus im Himmel wieder getroffen. In der letzten
Stunde sind die Jugendlichen schliesslich symbo-
lisch von der Kinder- in die Erwachsenenwelt über-
gegangen.

Diesen Übergang feiern wir am 2. Juni mit den Fami-
lien und mit der ganzen Kirchgemeinde. Ich danke
den Konfirmandinnen und Konfirmanden von Herzen
für die tolle Zeit, die wir miteinander verbracht haben.
Ich wünsche ihnen Gottes Segen für ihren Lebens-
weg, ein wunderschönes Konfirmationsfest und dass
sie es so richtig geniessen können.

Marc Burger

«Der Lindauer»  Mai 2019  Seite 13

In alphabetischer Reihenfolge:

Tobias Bosshard, Fabian Brunner, Noémie Caillet, Leandra Egger, Angelina Gomez, Maria
Hocevar, Lucien Hochstrasser, Nils Körner, Corsin Nick, Nicolas Rattin, Lea Schnyder,
Patricia von Moos, Lars Wegmann, Daniel Weidmann
Nicht auf dem Bild: Rico Bölsterli, Sarina Mülli

Daten der Mütterberatung
in Lindau:

Jeden 1. und 3. Montagnachmittag im Monat
im Adidas-Haus, Ringstr. 30 in Tagelswangen
von 14 bis 16 Uhr. 

Die nächsten Daten sind: 6. / 20. Mai



Spielgruppen
2019/2020
Nach den Sommerferien
startet ein neues Spiel-
gruppenjahr. Die Spiel-
gruppen (für jeden der
vier Ortsteile ist eine
separate Gruppe vorhanden) stehen Kindern jeder Natio-
nalität offen. Teilnehmen können Kinder, welche bis zum
31. Dezember 2019 das dritte Lebensjahr vollendet
haben. Ab Januar 2020 vergeben wir freie Plätze an Kin-
der, die bis Ende Juli das dritte Lebensjahr vollendet
haben.

Dem Spielgruppenerlebnis kommt im Zusammen-
hang mit der Entwicklung der Kinder eine hohe
Bedeutung zu. Die Spielgruppen haben sich als ein
wichtiger didaktischer und pädagogischer Baustein
vor dem Eintritt in den Kindergarten etabliert und
erleichtern den Kindern dort den Einstieg.

Interesse geweckt? Für das Schuljahr 2019/2020
sind noch mehrere Plätze in verschiedenen Spiel-
gruppen frei. Anmeldungen können direkt bei unse-
ren Spielgruppenleiterinnen vorgenommen werden.
Sie freuen sich auf Ihre Anmeldung.

Eltern mit geringem Einkommen können bei der
Gemeinde Lindau, Abteilung Bildung und Gesellschaft,
ein Gesuch für eine Subventionierung einreichen.

Tagelswangen
Frau Andrea Schümperli, 044 321 00 01 oder
andrea.schuemperli@gmx.ch
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagmorgen von
8.30 bis 11.30 Uhr.

Lindau
Frau Saskia Schnierl, 052 345 03 04 oder
saskia@schnierl.ch
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Grafstal
Frau Miriam Villegas, 052 345 04 80 / 079 895 52 02
oder miriam.j.villegas@gmail.com
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Winterberg
Frau Claudia Burkard, 052 345 04 01 / 079 653 35 57
oder burkard.c@bluewin.ch
Mittwochmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Waldspielgruppe
Miriam Villegas und Claudia Burkard, 052 345 04 01
/ 079 653 35 57 oder burkard.c@bluewin.ch
Montagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr.

Einladung zur Chinderhüeti
Sie müssen dringend Besor-
gungen erledigen und wollen
in dieser Zeit Ihre Kinder lie-
bevoll und kindergerecht
betreut wissen?

Die Chinderhüeti bietet eine
umfassende Betreuung für
Kinder von 1 Jahr bis zum
Kindergartenalter. Während der Betreuung wird Ihr
Kind spielerisch den sozialen Umgang mit anderen
Kindern erlernen. Dies ist für Ihr Kind eine äusserst
wertvolle Erfahrung um es auf den Kindergarten vor-
zubereiten.
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Gemeinsam etwas erleben.



Nutzen Sie das Angebot der Chinderhüeti immer Frei-
tag vormittags (ausser Schulferien) zu unschlagbar
günstigen Konditionen!

Termine:
10., 17. und 24. Mai

Wann: von 8.45 bis 11.15 Uhr
Wo: Eschikerstrasse 9, Winterberg
(Altes Schulhaus)

Kosten:
Mitglieder FVL: Fr. 12.– fürs 1. Kind,
jedes weitere Fr. 10.–
Alle Anderen: Fr. 14.– fürs 1. Kind,
jedes weitere Fr. 12.–

Mitnehmen: Finken, Windeln (wenn nötig) und
gesunder «Znüni»

Kontaktpersonen:
Miriam Villegas 079 895 52 02
Elena Foti 052 345 03 00

Einladung zur MuKi – Treff
Chrabbelgruppe
Die Chrabbelgruppe lädt einmal im Monat alle Kinder
ab Geburt bis Ende des 3. Lebensjahres mit ihren
Begleitpersonen ein.

Bei einem kostenlo-
sen Znüni bieten wir
altersgerechte Spiel-
sachen, Platz zum
Toben, Informations-
austausch und einen
Ort, um neue Kon-
takte zu knüpfen.

Die Aufsicht des Kin-
des liegt in der Ver-

antwortung der Begleitperson. Bitte bringen Sie
eigene Pflegeprodukte für Ihr Kind und
Hauschuhe/Finken mit.

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein.

Nächste Termine:
7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 3. September,
1. Oktober, 5. November und 3. Dezember.

Wann: 9 bis 11 Uhr
Wo: Eschikerstrasse 9, Winterberg
(Altes Schulhaus)

Kontaktperson:
Daniela Mitzscherling 052 535 82 92

Schminkerinnen gesucht
Schminkst du gerne Kinder?
Hast du Fantasie oder kannst du gut zeichnen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen für die nächste Lindauer Chilbi Schminkerin-
nen, denen es Spass macht, kleine Kinder zu schminken!
Fühlst du dich angesprochen?
Dann melde dich so schnell wie möglich bei uns!

Familienverein Lindau, Ressort Event
Conci Raths 079/638 25 34 
auch per Whatsapp möglich)
conci.raths@gmail.ch oder

Claudia Burkard 079/653 35 57
(auch per Whatsapp möglich)
burkard.c@bluewin.ch
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Unterdorfstr. 10
CH-8311 Brütten
Tel. 052 345 24 33  
info@meili-schreinerei.ch
www.meili-schreinerei.ch

Ihr Schreiner
 aus

der Region!

      

Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.



Lunge Zürich
«Atemlos – Die Show»
Freitag, 10. Mai
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Stefan Büsser und Helga Schneider rauben
Lindau den Atem...
Mit der neuen Live-Show «Atemlos» machen Come-
dian Stefan Büsser und Künstlerin Helga Schneider
auf satirische Weise deutlich, dass eine Lungener-
krankung kein Pustekuchen ist. Während den Mona-
ten April und Mai tourt «Atemlos» durch den Kanton
Zürich und unterhält die Zuschauer mit feinster
Comedy, schrägen Promi-Auftritten und einem sur-
realen Trip durch die Lunge.

Seit seiner Kindheit leidet Moderator und Comedian
Stefan Büsser an Cystischer Fibrose, einer unheilba-
ren Stoffwechselstörung, die unter anderem zu chro-
nischen Entzündungen der Atemwege führt. Seiner
Krankheit kontert er mit einer geballten Ladung
Humor. In der neuen Live-Show «Atemlos» themati-
sieren er und seine Bühnenkollegin Helga Schneider
das, was uns alle etwas angeht: Lunge und Luft.

Begleitet werden sie mit viel Energie und Spielfreude
von dem Comedy- und Kabarett-Duo 9 Volt Nelly
sowie Künstlern aus dem Animationstheater Harul’s.

Es erwartet die Zuschauer eine explosive Mischung
aus feinster Comedy, schauspielerischen Meister-
leistungen und musikalischen Highlights. Egal ob
jung oder alt, ob mit oder ohne persönlichen Bezug
zu Lunge und Luft – «Atemlos» richtet sich an ein
breites Publikum, das sich auf Muskelkater vom La-
chen gefasst machen kann.

Reservationen:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55 oder
info@forumlindau.ch

Eintrittspreise:
Erwachsene Fr. 30.– / Jugendliche Fr. 20.– /
Familien Fr. 80.–

Frölein Da Capo
«Kämmerlimusik»
Freitag, 21. Juni
20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Nach den Programmen «Gemischtes Plättli» und
«Nöis Zöigs» präsentiert Frölein Da Capo, die Gewin-
nerin des kleinen Prix Walo, ihren dritten Streich –
und das in kämmerlimusikalischer Besetzung: Frau,
Blech, Tasten, Saiten und Gesang.

Seit nunmehr zehn Jahren multipliziert sich die Solis-
tin via Loopgerät live zum Einfrauorchester und end-
lich hat auch ihr Zeichenstift einen festen Platz in der
Partitur. Im keinen Musikkämmerli schöpft Frölein
aus dem grossen Kosmos in ihrem Kopf und entwirft
daraus musikalische Alltagsweisen, gesungene
Gedankenspiele oder auch vom Leben gezeichnetes.

Nun wagt sich die passionierte Nesthockerin vor die
Türe und offenbart das Resultat ihrer Odyssee quer
durchs Musikkämmerli: Kämmerlimusik.

Reservationen:
052 345 14 92 oder 052 345 10 55 oder
info@forumlindau.ch

Eintrittspreise:
Erwachsene Fr. 25.– / Jugendliche Fr. 20.– /
Familien Fr. 75.–
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Frölein Da Capo, bestens bekannt aus «Giaccobbo
Müller» und Gewinnerin des kleinen Prix Walo faszi-
niert mit ihrem Einfrau-Orchester.



Eröffnungsschiessen AST

Am angenehmen Sonntagmorgen eröffneten die
Armbrustschützen Tagelswangen die 30m-Saison.
Mit viel Kampfgeist und mehr oder weniger viel Treff-
sicherheit kamen die Schüsse ins Schwarze.

Gewonnen hat diesen Anlass Daniel Gujer vor Chris-
tian Wismer und Markus Hänni:
1. Daniel Gujer 279
2. Christian Wismer 274
3. Markus Hänni 267

Bettina Dietrich Aktuarin / Presse

Ein 100 Jahre alter
Gemeindeverein
Die Armbrustschützen Tagelswangen werden 100
Jahre alt! Für den kleinen aber aktiven Verein Grund
genug, um zu feiern.

Wie bereits informiert, findet am 17. /18. / 19. Mai
und am 25. / 26. Mai das Jubiläumsschiessen der
Armbrustschützen Tagelswangen statt. Gefeiert wird
der 100. Geburtstag.

Das OK und die Ressortleiter des Jubiläumsfestes
sind im «Schlussspurt». Es geht nur noch wenige
Tage bis der erste Pfeil des Jubiläumsfestes mit 59

Meter pro Sekunde die Scheibenwand erreicht und
das erste Loch ins Scheibenblei stanzt.

Stolz dürfen wir verkünden, dass bis heute über 420
Athleten aus der gesamten Schweiz angemeldet
sind. Begrüssen dürfen wir Spitzenschützen der
Nationalmannschaft, Hobby-Athleten, Nachwuchs-
schützen und solche im Veteranen-Alter.

Wir sind überzeugt, dass der Anlass für die Mitglieder
des Vereins, die Helfer und die Freunde ein grossar-
tiges aber auch ein arbeitsintensives Erlebnis sein
wird. Für die Schützen versuchen alle alles zu geben,
um auch ihnen ein unvergessliches Schützenfest und
einen tollen Aufenthalt in Tagelswangen, Gemeinde
Lindau, bieten zu können.
Selbstverständlich freuen wir uns auch über Ihren Besuch
– kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von der Wett-
kampf-Atmosphäre begeistern. Unsere heimelige Schüt-

zenstube, mit Speis und Trank, ist für ALLE geöffnet.
Alle Informationen zum Anlass finden Sie auf unserer
Homepage www.astagelswangen.ch. Diese wird täg-
lich während dem Fest aktualisiert.

Die Armbrustschützen Tagelswangen freuen sich auf
das 100-Jahre Jubiläumsschiessen im Mai 2019.

Nicole Gujer, 100 Jahre Jubiläumsschiessen
OK Sekretariat, AS Tagelswangen
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Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch

Neue Öffnungszeiten ab März 2019

Jede 3. Woche im Monat geschlossen

Dienstag
Mittwoch
Freitag
Samstag

9 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr
9 - 12 Uhr
9 - 16 Uhr
1. & 3. im Monat 9 -14 Uhr

Die 30m-Saison ist eröffnet.

Hier werden die Pfeile ins Schwarze geschossen: der
Armbrustschützenstand in Tagelswangen.

Es ist alles bereit ein für unvergessliches Fest.



Einladung
zur GV
am Montag, 13. Mai
im Boccia-Clubhaus,
Grafstal

17 Uhr: freiwilliges Boccia-Turnier (nur bei trocke-
nem Wetter)
18.30 Uhr: Spaghetti-Plausch
19.30 Uhr: Beginn der GV 

Anmeldung bis 6. Mai an Nicole Bosshard
r.n.bosshard@bluewin.ch

Traktanden:

1. Appell durch Präsenzliste
2. Begrüssung
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Abnahme Protokoll GV 2018
5. Abnahme Jahresbericht des Präsidenten
6. Abnahme Jahresbericht «Historisches Archiv»
7. Abnahme Jahresrechnung und Revisorenbericht
8. Jahresausblick
9. Budget
10. Wahlen

• Vorstand
• Präsident
• Rechnungsrevisoren

11. Verschiedene Informationen
• Kreativ-Märt 2019
• Vernetzungskonferenz und Zukunftswerkstatt
• Gruppe «Historisches Archiv»
• Berichte im «Lindauer»?

12. Mitteilungen
• Behandlung und Beschlussfassung über Ideen
und Informationen von Mitgliedern

Im Traktandum 12 nehmen wir gerne Ideen und Anre-
gungen mündlich entgegen.

Auch vorgängig können Vorschläge für wünschbare
Belange einem Vorstandsmitglied übermittelt wer-
den. Sollte ein Vorschlag noch nicht richtig ausgereift
sein, bieten wir vom Vorstand Hilfe an.

Offizielle Anträge sind bis 10 Tage vor der Versamm-
lung schriftlich an den Präsidenten einzureichen:
Rolf Grob, Präsident, rolf.grob59@gmail.com

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind
herzlich willkommen!

«Lindau
bewegt sich»
auch auf der Bocciabahn!

Am Donnerstag, 16. Mai von 14 bis 18 Uhr auf
der Bahn in Grafstal (neben dem Schwimmbad)

Der Bocciaclub Grafstal unterstützt die Idee der
Gemeinde und stellt ihre Bahn am Nachmittag des
16. Mai für freies Bocciaspielen zur Verfügung. Sie
sind also herzlich eingeladen, das Spiel mit den
Kugeln zu versuchen. Ohne Vorkenntnisse können
Sie sofort mitspielen. Erfahrene Spieler des Clubs
erklären Ihnen die einfachen Regeln und geben Ihnen
gerne hilfreiche Tipps.

Wir bieten an diesem Nachmittag Getränke an und
werden für hungrige Spieler und Zuschauer den Grill
anheizen.

Leider ist das Spiel im Freien nur bei trockenem Wet-
ter möglich. Wir hoffen natürlich auf Wetterglück und
freuen uns, wenn wir viele interessierte Spieler
begrüssen dürfen. 

Bei allfälligen Fragen gibt Ihnen Heinz Schmid gerne
Auskunft, 052 343 46 85

Dorfladen Winterberg

Läbe im Dorf, poschte im Dorf
Wissen Sie schon, dass der Dorfladen in Winterberg
die feinen Glacés vom Talacherhof in Illnau im Sorti-
ment führt? Ausserdem bietet der Dorfladen die
Möglichkeit Eistorten in verschiedenen Grössen und
nach Glacé-Sorte ihrer Wahl zu bestellen. Die Aus-
wahl an verschiedenen Sorten ist gross und reicht
von Amarena bis Zitrone.

Wer auf regionale Produkte Wert legt, darf sich ab
Mitte/Ende Mai über frische Erdbeeren im Dorfladen-
angebot freuen. Was gibt es Besseres als aromati-
sche Erdbeeren mit Eis?

Trägerschaft Dorfladen Winterberg, Mireille La Barre

Ladenfest 2019
Das diesjährige Ladenfest findet am Samstag,
24. August statt. Bitte reservieren Sie dieses Datum
schon heute. Genauere Angaben dazu folgen im
August-Lindauer.
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Wir sind erschüttert und traurig

Wir haben keine Worte mehr für den vielfachen Miss-
brauch in unserer Kirche an Kindern, Jugendlichen,
Ordensfrauen und Schutzbefohlenen. Es wurde ihnen
Gewalt angetan an Körper und Seele. Wir leiden mit
diesen Menschen und möchten mit all unseren Mög-
lichkeiten helfen, dass sie Gerechtigkeit erfahren.

Keine Worte mehr! – Taten!
Wir fordern als getaufte und gefirmte, mündige
Christinnen und Christen der römisch-katholischen
Kirche von den Bischöfen, vom Papst und allen kirch-
lichen Stellen das, was seit langem bekannt ist und
selbstverständlich sein sollte:
• Ernstnehmen der Opfer und Mitgefühl
• Vollumfängliche Aufklärung
• Öffnung der Archive und Akteneinsicht für die

Opfer 
• Einleitung von Strafverfahren, um die Täter zur 

Rechenschaft zu ziehen
• Nulltoleranz und klare Richtlinien für die Durch-

setzung der Nulltoleranz
• Scharfe Konsequenzen für schweigende und ver-

tuschende Mittäter und Mittäterinnen. 
• Von der Kirche mitfinanzierte, aber unabhängige

Anlaufstellen für alle von Missbrauch betroffenen
Menschen

Keine Worte mehr!
Es braucht einen Systemwechsel!
Die römisch-katholische Kirche, als patriarchal agie-
rendes System, braucht dringend eine grundlegende
Erneuerung, nicht erst in zehn Jahren, sondern jetzt.

Zur Herstellung der Glaubwürdigkeit und zur Vermei-
dung von künftigen Missbrauchsfällen fordern wir:
• Theologische Überarbeitung der kirchlichen

Sexualmoral
• Gleichstellung von Frauen und Männern mit dem

Zugang zu allen Ämtern, Pflichten und Verantwor-
tungen

• Transparenz bei Besetzung von Ämtern
• Mitsprache des Volkes bei Bischofsernennungen

und der Besetzung der Generalvikariate
• Ernstnehmen aller Gläubigen 

Keine Worte mehr!
Vom neuen Bischof von Chur erwarten wir, dass er
tatkräftig an der Umsetzung dieser Forderungen mit-
wirkt und mithilft, die Glaubwürdigkeit unserer Kirche
wiederherzustellen. 

Pfarreiteam St. Martin, 
Illnau-Effretikon/Lindau/Brütten

Kirchenpflege, 
Katholische Kirche Illnau-Effretikon

Pfarreiforum St. Martin
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Bücherflohmarkt
im Pavillon Watt
am 4. / 5. Mai
Bald ist es wieder soweit,
der Bücherflohmarkt fin-
det wie üblich am Ende der Frühlingsferien am 4./5.
Mai im Pavillon Watt, jeweils von 10 bis 16 Uhr, statt. 

Räumt eure Regale aus und bringt alle gut erhaltenen
Bücher, die ihr mit Freude gelesen habt, aber nicht
mehr braucht (keine Reader Digest und keine Lexi-
kaserien) am Freitag, dem 3. Mai von 8 bis 12 Uhr
direkt in den Pavillon Watt. Dort werden dann durch
die vielen fleissigen Helfer die Bücher sortiert und
nach Themen eingereiht.

Am Samstag und Sonntag findet der Verkauf statt, es
werden keine Bücher mehr angenommen! Ab 10 Uhr
kann man dann wieder die Bücherkisten durchsu-
chen, in den Büchern schmökern und sich einen Vor-
rat an Lesestoff mit nach Hause nehmen. Wie immer
kostet ein Buch Fr. 1.– und der Erlös kommt vollum-
fänglich den Projekten der Kinder auf dem Robinson-
spielplatz in Effretikon zu Gute.

Die Helfer des Bücherflohmarktes freuen sich auf
tolle Bücher, CDs und DVDs, die bestimmt noch vielen
Freude bereiten werden.

Fleissige Helfer sind natürlich immer willkommen. Wei-
tere Infos direkt auf dem Robinsonspielplatz Effretikon
oder bei Marita Rensch unter 078 657 48 58.

Wir freuen uns auf ein tolles Bücherwochenende mit
vielen interessanten Büchern, vielen Besuchern und
guten Gesprächen.

Das Robi-Bücherflohmarkt-Team

Instrumenten-
ausprobieren
Am 18. Mai findet das Instru-
mentenausprobieren wieder
im Musikschulhaus in Effreti-
kon statt - Interes-
senten, ob jung oder
schon etwas älter,
sind eingeladen, am
Vormittag ab 10 Uhr verschiedenste Instrumente in die
Hand zu nehmen, auszuprobieren und sich von den
Klängen überraschen zu lassen. Für die jüngsten Kin-
der steht ein Musikspielzimmer zur Verfügung, Kaffee
und Kuchen werden angeboten. Natürlich stehen die
entsprechenden Lehrpersonen und die Schulleitung
mit Rat und Tat zur Seite, und geben Auskunft zu Instru-
mentenwahl und Unterrichtsmöglichkeiten. Der Anlass
vom 18. Mai findet in einem Auftritt des Gruppenspiels
kurz vor 12 Uhr seinen Abschluss.

Eine Anmeldung zum Unterricht ist jederzeit via Web-
seite der Musikschule möglich, eine frühe Anmel-
dung erhöht die Chance auf Einteilung bei den
beliebten Instrumenten. Für Erwachsene besteht die
Möglichkeit zum Buchen von Einzellektionen, Kinder
und Jugendliche besuchen den Unterricht wöchent-
lich (zweiwöchentlicher Unterricht ab der Oberstufe
möglich). Der Meldeschluss ist der 1. Juni, auch für
Abmeldungen oder Änderungen in schon bestehen-
dem Musikunterricht.

Für die Kleinkinderkurse besteht eine leicht verlän-
gerte Frist bis zum 15. Juni. Die Musikschule bietet
wiederum die freiwillige Musikalische Grundausbil-
dung für die Kinder der ersten Klasse an, sowie das
beliebte Instrumentenjahr für die Zweitklässler.

Klingende Museen – die Musikschule Alato
im Museum Schloss Kyburg am 19. Mai
Der Anlass «Klingende Museen» ist vom Verband Zür-
cher Musikschulen VZM und dem Verein Museum-
Zürich initiiert und wird heuer schon zum vierten Mal
durchgeführt – im gesamten Kanton werden am
Wochenende vom 18. / 19. Mai so Museen zum Klin-
gen gebracht, das Übersichtsprogramm ist unter
www.klingende-museen.ch einsehbar.

Die Musikschule Alato darf am Sonntag, 19. Mai, von
12.30 bis 17.30 Uhr wieder mit rund 50 Musizieren-
den im Museum Schoss Kyburg zu Gast sein, wel-
ches mit einer rundumerneuerten Ausstellung bril-
liert. Halbstündlich finden Konzerte von Ensembles
und Solisten der Musikschule Alato statt, gespickt mit
Kurzführungen durch das Schlossmuseum. Musik im
Schloss – ein unvergessliches Erlebnis!

Aktionstag Musik und Ferienplausch
Am Dienstag nach Pfingsten (11. Juni) haben die
Lindauer Schüler schulfrei – die Musikschule bietet
einen Aktionstag an, welcher Betreuungsangebot
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und ein spannendes Aktivitätenprogramm vereint. Ab
7.30 Uhr werden die Kinder nach Bedarf zu einem
Morgentisch an der Musikschule empfangen, um
9 Uhr beginnen die Morgenworkshops. Das gemein-
same, von einer Gruppe Kinder selber zubereitete
Zmittag wird im Birchsaal eingenommen, bevor es
mit den Workshops am Nachmittag weitergeht. Zum
Abschluss um 16.45 Uhr sind Eltern und Geschwister
herzlich eingeladen. Details zur den Workshops und
Anmeldung unter www.ms-alato.ch.

Für den Ferienplausch während der Sommerferien
haben die Gesangslehrerin Stefanie Gygax und der
Musiklehrer Carles Peris tolle Kurse auf die Beine
gestellt: Herr Peris leitet ein «Orchester ohne Noten», wo
mit klingenden Gegenständen und Instrumenten auch
ohne Vorkenntnisse der Notenschrift musiziert wird
(5. bis 7. August, Abschlusskonzert am 7. August um
17 Uhr). Frau Gygax leitet einen Musicalkurs «Der Zau-
berer von Oz», in welchem eine Woche lang nachmittags
gesungen, getanzt, geschminkt und gespielt wird
(12. bis 16. August, Endpräsentation am 16. August).

Anmeldung unter: www.ferienplausch-ilef.ch.
www.ms-alato.ch, info@ms-alato.ch, 052 354 23 30

«Lindau
bewegt
sich»
… da gehört das
Wandern natürlich
dazu!

Freitag, 17. Mai, von 14 bis 17 Uhr
Wanderung mit Start und Ziel in Lindau 

Die Senioren-Wandergruppe Lindau der Pro
Senectute führt am Nachmittag des 17. Mai eine ein-
fache Wanderung von ca. 2 ½ Stunden auf dem
Gebiet unserer Gemeinde durch und sammelt so
möglichst viele Punkte für Frauen und Männer.

Je nach Teilnehmerzahl teilen wir die Gruppe auf und
laufen in zwei Gruppen in entgegengesetzter Rich-
tung. Dort, wo sich die Gruppen treffen, machen wir
kurz Pause und stärken uns mit einem Getränk für
die zweite Hälfte.

Wir freuen uns, wenn wir zu diesem speziellen Ereig-
nis möglichst viele Personen jeden Alters und
Geschlechtes begrüssen dürfen. Sich in der freien
Natur unbeschwert mit Gleichgesinnten bewegen; da
tun Sie etwas Gutes für Ihre Gesundheit! 

Die vorgesehene Wanderung ist leicht zu bewältigen
und findet bei jeder Witterung statt!
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Einfach um 14 Uhr
am Startplatz in Lindau melden.

Bei allfälligen Fragen gibt Ihnen Heinz Schmid gerne
Auskunft, 052 343 46 85.
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Nordic – Walking 

Treffpunkt: 
Strickhof, beim Vita -
Parcours um 8.30 Uhr.
Ende: ca. 9.45 Uhr

Mittwoch: 1. / 8. / 15. / 22. / 29. Mai
Mittwoch: 5. / 12. / 19. / 26. Juni
Mittwoch: 3. / 10. / 17. / 24. / 31. Juli

Verantwortung und Versicherung ist Sache des
Teilnehmers.

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

 

 

Mitglied der

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2019

Pneuhaus Wegmann AG
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Ortsvertretung Lindau

Sie dürfen wieder
Blut spenden

Am Donnerstag,
23. Mai

17 bis 19.30 Uhr im Schulhaus Buck,
Tagelswangen 

Spende Blut – rette Leben!

1000 Blutspenden reichen in der Schweiz
gerade für einen Tag!

Ihr Samariterverein
Kemptthal und Umgebung



Wanderung

Dienstag, 14. Mai

Ermatingen – Napoleonturm (Hohenrain) – Wäldi TG 
Aufstieg: 310m, Abstieg: 120m (Turmbesteigung
nicht eingerechnet)

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt in Ermatingen folgen wir dem
Wanderweg über das Schloss Wolfsberg bis zur Mit-
tagsrast im Restaurant Alpenblick in Gunterswilen.
Nach dem Mittagessen geht es zum Napoleonturm.
Die Turmbesteigung bildet den Höhepunkt der Wan-
derung. Dazu lassen wir uns Zeit. Es lohnt sich, all
die vielen Infotafeln mit den geschichtlichen Angaben
zu lesen.
Anschliessend wandern wir gemütlich bis zur Bus-
haltestelle in Wäldi.

Wanderzeit:
ca. 3¼ Stunden (bis zum Mittagessen ca. 2¼ Std.)

Hinfahrt:
Grafstal         ab 07.18 Uhr Bus 650
Winterberg    ab 07.23 Uhr
Lindau          ab 07.27 Uhr
Herdlen         ab 07.29 Uhr
Effretikon      ab 07.47 Uhr S7 Gleis 2
Winterthur     ab 08.01 Uhr IR75 Gleis 6
Kreuzlingen   ab 08.46 Uhr S8 Gleis 1B

Rückfahrt:
Wäldi TG       ab 15.25 Uhr Bus 920
Kreuzlingen   an 15.43 Uhr
                   ab 16.16 Uhr
Winterthur    ab 17.05 Uhr S7
Kemptthal      ab 17.14 Uhr Bus 650
                   (überTagelswangen Dorf)

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Stöcke, Regenschutz

Mittagessen:
Tagesmenu: Suppe, Salat, Rindsgeschnetzeltes,
Rösti, Fr. 18.–

Kosten:
Kollektivbillet (Halbtax): Fr. 26.– (Lindauerbus inbe-
griffen), Unkostenbeitrag: Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag, 12. Mai, 20 bis 21 Uhr
Fritz Springer, 052 345 15 81 / 079 888 48 10

Wanderung

Dienstag, 28. Mai

Bürgenstock (877m) – Felsenweg – Hammetschwand
(1110m) – Känzeli – Honegg (909m) – Bürgenstock

Beschrieb:
Nach dem Kaffeehalt in der Cafeteria Riedsunnä in Stans-
stad fahren wir mit dem Postauto nach Bürgenstock Zen-
trum. Wir besichtigen die Hotelanlagen und das Museum.
Danach wandern wir 30 Minuten zum Hammetschwand
Lift. Nach einer weiteren Stunde erreichen wir das Berg-
gasthaus Hammetschwand. Nach der Mittagsrast steigen
wir auf demselben Weg ab bis zum Känzeli und weiter
zum Hotel Honegg. Nach einer kurzen Rast wandern wir
zurück zum Bürgenstock Resort.

Wanderzeit:
ca. 3 Stunden. Gute Wanderwege, jedoch etwa 20 Minu-
ten etwas steiler Auf- und Abstieg, teils über Treppen. Auf-
und Abstieg total je etwa 300 Meter. Wer den steilen Auf-
stieg weglassen will, kann den Lift benützen. Zusatzkos-
ten Fr. 10.–. Der Abstieg kann nicht geändert werden.

Hinfahrt:
Grafstal Unterdorf ab 6.48 Uhr
Winterberg    ab 6.53 Uhr
Lindau Dorf   ab 6.57 Uhr
Tagelswangen
Herdlen         ab 6.59 Uhr
Effretikon      ab 7.21 Uhr S 19
Zürich           ab 8.04 Uhr IR 70
Luzern          ab 8.57 Uhr S4
Stansstad      an 9.14 Uhr
Stansstad      ab 10.17 Uhr Bus 321
Bürgenstock  an 10.35 Uhr

Rückfahrt:
Bürgenstock  ab 15.50 Uhr Bus 321
Stansstad      ab 16.44 Uhr S4
Luzern          an 17.02 Uhr
Luzern          ab 17.10 Uhr IR 70
Zürich           an 17.56 Uhr
Zürich           ab 18.04 Uhr S3

Ausrüstung:
Wanderschuhe, Regenschutz , Wanderstöcke

Mittagessen:
Im Berggasthaus werden ein Menu sowie Suppe, Salat-
teller, weitere Speisen und Getränke angeboten. Natel
des Wanderleiters: 079 351 72 36 (nur am Wandertag).

Kosten:
Kollektivbillett mit Halbtax ca. Fr. 35.– inkl. Lindau-
erbus, Unkostenbeitrag: Fr. 4.–

Anmeldung:
Sonntag, 26. Mai zwischen 20 und 21 Uhr an Hans-
jörg Struchen, 052 343 53 31
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: ewk@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: DE Druck AG, Im Ifang 8, 8307 Effretikon
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (immer 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inseratenschluss             Redaktionsschluss          Erscheinungsdatumi
Juni-Nummer              Montag, 20. Mai                Montag, 27. Mai                Donnerstag, 6. Juni
Juli-Nummer             Montag, 17. Juni               Freitag, 21. Juni              Donnerstag, 4. Juli
August-Nummer        Montag, 3. Juli                Montag, 10. Juli              Donnerstag, 22. Juli

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17.00 Uhr                                                       

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   
Persönliche Beratung: Jeden 1. und 3. Montag im Monat, Adidas-Haus, Ringstr. 30, 
in Tagelswangen, von 14 bis 16 Uhr
Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 259 76 20

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch, 052 385 14 85

Rotkreuz-Fahrdienst:
Einsatzleitung: Frau H. Berchtold, Rikonerstr. 19, 8310 Grafstal                           079 512 33 35
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87

Drehscheibe (Nachbarschaftshilfe)
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag von 8 bis 16 Uhr                                079 843 03 17
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Veranstaltungen
Mittwoch,          8.   Mai             Pro Senectute, Frühlingsfahrt

Donnerstag,      9.   Mai             Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Freitag,           10.   Mai             Forum Lindau, «Atemlos», Show Lunge Zürich mit Stefan Büsser, 20 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Samstag,11. bis 18.Mai             Gemeindeduell mit vielen Angeboten und Attraktionen

Montag,          13.   Mai             LindauLebt, GV, 17 Uhr, 19.30 Uhr, Boccia-Clubhaus, Grafstal

Dienstag,        14.   Mai             Pro Senecute, Wanderung Ermatingen – Wäldi, Napoleonturm

Fr/Sa/So,17./18./19. Mai             100 Jahrfeier Armbrustschützenverein

Dienstag,        21.   Mai             Spitex Kempt, 4. ordentliche Mitgliederversammlung 2019, 19.30 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Donnerstag,    23.   Mai             Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Donnerstag,    23.   Mai             Samariterverein, Blut spenden, 17 bis 19.30 Uhr, Schulhaus Buck, Tagelswangen

Sa/So,      25./26.   Mai             100 Jahrfeier Armbrustschützenverein

Samstag,        25.   Mai             AgriTech Day, Landwirtschaft der Zukunft, 10 bis 17 Uhr, ETH Eschikon

Dienstag,        28.   Mai             Pro Senecute, Wanderung Bürgenstock

Montag,            3.   Juni            Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Bucksaal, Tagelswangen

Donnerstag,      6.   Juni            Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Abfallkalender Mai / Juni
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Homepage
www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch via E-Mail
oder via SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren, registrieren Sie
sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
02.05.2019 Grüngut ganze Gemeinde
04.05.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
08.05.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
09.05.2019 Grüngut ganze Gemeinde
*10.05.2019 Papier- und KartonsammlungGrafstal und Winterberg
*11.05.2019 Papier- und KartonsammlungLindau und Tagelswangen
14.05.2019 Häckseldienst Winterberg
15.05.2019 Häckseldienst Grafstal
15.05.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
16.05.2019 Häckseldienst Lindau
16.05.2019 Grüngut ganze Gemeinde
17.05.2019 Häckseldienst Tagelswangen
22.05.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
23.05.2019 Grüngut ganze Gemeinde
29.05.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
31.05.2019 Grüngut ganze Gemeinde
03.06.2019 Altmetalle Grafstal und Winterberg
04.06.2019 Altmetalle Lindau und Tagelswangen
05.06.2019 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
06.06.2019 Grüngut ganze Gemeinde

*Die Papier- und Kartonsammlung wird vom Unihockeyteam Lindau durchgeführt. Für
nicht abgeholtes Sammelgut melden Sie sich bei Mark Baker (079 450 52 57). Das Papier
ist gebündelt und gut verschnürt am Sammeltag bereitzustellen (Altpapier in Tragtaschen
und Kartonschachteln wird nicht mitgenommen) Karton ist separat gebündelt bereitzustel-
len (keine Tetrapack, Wachmittelkarton etc.).

jeden ersten Samstag des Monats
von 9.30 – 11 Uhr geöffnet.

Die nächsten Samstagsausgaben:
4. Mai
1. Juni
Bei Kaffee und
Gipfeli können Sie
gemütlich Bücher
auslesen.

Das Bibliotheksteam freut sich über einen
regen Gebrauch dieser samstäglichen
Bücherausgabe (auch DVD-Filme und Hörbü-
cher sind erhältlich).

Weitere Öffnungszeiten:
jeden Montag            von 18.00–20.00 Uhr
jeden Mittwoch         von 09.00–11.00 Uhr
jeden Donnerstag      von 16.00–18.00 Uhr

Das Bibliotheksteam


